
174 1szellen

ıch eroline hätte, die Mutmaßung VO.  > MIr schöpfen können,; daß
ich dıe Zeichen der Königlichen Gnade andern gewlesen und mMIr da-
durch eın Ansehen gemacht hätte 15)'.

osheim 1e Kanzler der Georgia Augusta, bis der schwerkranke
Mann eptember 1755 Siar 16) Conradis Nachfolger in Rendsburg
wurde Februar 1749 Jeremias I1ed/! Reuß

Marıa Sophia Friederike Struensee, eine Enkelıin des
Generalsuperintendenten Adam Struensee

VO  - TIThomas Otto chelis in Rendsburg
Das Trauregister der Rendsburger Christ-Kirche vermerkt 1781 (No26) die Trauung des Pastors Johann Gottfifried Wiıtt 1n Morsum aut

Sylt mit Maria Sophla Friederike Struensee, welche der Generalsuper-intendent Adam Struensee ın seiner Wohnung der Ecke des Parade-
platzes und der Königinstraße Vvollzog Der Brautigam, Sohn eines
Drechslers ın Husum, Wäal VO  — Amanuensis bei seiner
Magnificenz gEWESECNH. ort hat sS1e also kennen gelernt, sS1e Wäl, wıe
WIT noch sehen werden, 1Ne Enkelin des Generalsuperintendenten. Nach
kurzer Ehe ist sS1e ın Morsum ugust 1787 gestorben Ihre
Multter Wäar die äalteste Tochter (* 10:4, 1733 Brandenburg
4: 8; 1768} VO  - Adam Struensee, der damals Pastor St Moritz iın

WOAäaIl. Seit 1753 Wäarlr S1e mit Samuel Struensee verheiratet (* Tan-
denburg * ehd. 1 der 1754 Superintendent un
Oberpfarrer St ar In seiner V aterstadt wurde. Als die Toch-
ter 1771 Vollwaise geworden WAäTl, hat S1Ee ihre Großeltern 1n Rendsburgbesucht oder ist ihnen  - geZOgenN Man hat NU.  H behauptet, der
Brandenburger Superintendent sel ein Bruder des Rendsburger General-

15) Der T1e chließt mit dem Wunsche, daß bald gelingen mOge, diesen
Ruf einen würdigeren, als bin, abgehen lassen“ und den usdrücken
der Ehrerbietung für den mpfänger des Briefes

16) Bei Mosheims ode ieß die andsmannschaft der olsaten 1n Göttingen
3801 Irauergedicht drucken Ratjen, d, K 5)' S1ie 41 Mitglieder, da-
runter 2 Chleswiger, Lübecker unı aQus uun

Vgl diese Zeitschrift, 11 (1952), 130
Arends IL, 374 SChOoN 0A1 1787 heiratete Magdalene Oroihea

Sophie Laurop aus Bredstedt, 1812 deren wesitier W iıilhelmine agdalene
Sophie Laurop

1769 Wäar sie noch nicht dort. In der Volkszählungsliste VonNn 1769 el
mit einem unfreiwilligen Wiıtz

®  der Herr General Sup Struensee (4)
dessen amanuensis (1)
de SSsSen Informator (1)
Dienstboten (4)
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superintendenten geweSeN aber das stimmt nicht, ersterer Wäar viel-
mehr e1in Sohn des Kaufmannes Samuel Struensee in Brandenburg und
der Marıa Dorothea Maass letzterer ein Sohn des andlers LO-
rentz Struensee ın euruppin und der Elisabeth Thomschläger

Pietismus und Poltrtik ın Schleswig-Holstein
Dr. Eberhardt W ı Im ın 1e]1

Seitdem iıch die historische Forschung nicht damit begnügt, den
außeren Verlauf politischer aupt- und Staatsaktionen S  ildern,
sondern 1MmM Aufhellen ideengeschichtlicher Zusammenhänge ihre 1ı1efste
Aufgabe erblickt, hat S1e auch den Zugang geistigen Bereichien gefun-
den, die vorher anderen Disziplinen, etiwa der Kirchengeschichte, VOI-
ehnhalten aTell. Religiöse Stroöomungen kKann der moderne Historiker
nicht mehr IgnNOTIerTeN; ihr Finiluß auf die allgemeine geschichtliche Ent-
wicklung außert sich zumeist WEen1g ichtbar, Der darum nicht MINder
Kräftig. SE bestimmen zı.ıdem CLE geistige Situation eINeT v1iel breiteren
Schicht, als das jemals literarische odier philosophische Tendenzen VeOeIl-

mOÖögen, Noch Friedrich einecke hat ın sSeE1InNemM klassischen Werk über
”  1€e Entstehung des Historismus“” die besondere Bedeutung dier Kırchen-
geschichtsschreibung der et{wa. dies deutschen Piıetismus über Gebühr
außer Acht gelassen *), eın eispie afür, W1e auch die Heroen der (7ı1e-
schichtswissenschaft jener eTeNgUuNGg dies Gesichtsfeldes N1C! entganıgen
SIN d:.

Zwei bed*éutemd-e NEUE Bücher haben den Versuch unternommen, die
Entwicklung CeTt politischen trömungen und artelen 1n Deutschlanid: u
die Wende des 18 ahrhunderts darzustellen und kommen 1M Verlauf
ihrer breit angelegten ntersuchungen aıuch auf diLe Entstehung des. Kon-
servativismus 1n sprechen, und beide be-
tonen Au  3 die entscheidende des Pietismus bzw der protestan-
1schen Orthodox1ie für d1ese Entwicklung.

Henn1ngs un Paul Hennings, eiträge ZUL es: der Familie
Hennings un der Familie Witt 1905), 81

tto Fischer, Evangelisches arrtbu: der Mark Brandenburg, Hö 1941),
869
9} Geb 1656, gest 17306, Sohn des Tuchmachermeisters Christian Stiruensee

1n Neuruppın geb 1620 gest seit 1644 verheiratet mit Katharına Schäffer
(D.A,A 1938, IK dam Struensees Namen 1mM Deutschen Stadte-
buch, 9), 604 In den euruppiner Bürgerlisten A (Ver
öffentlichungen des Historischen ereins der Grafschaft Ruppin, Nr
OMM' der Name seit 1565 Hennik 2l aus 54) VOIL, Lorentz erscheint 1711
zweimal als Hausbesitzer S 11, 17)

Vergleiche Seeberg 1n 157 1909), besonders 244 1.,
251 siehe auch W ofer, Geschichtsschreibung und Weltanschauung.
Betra:  tungen ZU Werk Meineckes, 1950 besonders 36:1—366


